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Altenheime

Caritasladen Altenkirchen

Tafel Altenkirchen

Lebensräume

Projekt Notschlafstelle

Suchtkrankenhilfe

Migration und Integration

Krebsberatung

Oase Meckenheim

Ambulante Dienste

Ehrenamtliche zum Stichtag 31.12.2023: 185 

F

Spenden in Zahlen 2023

Spenden Caritasverband und Haus Elisabeth Altenheim GmbH Summe Tafel AK

Caritas Allgemein /Einzelfallhilfen und Projektförderung 7.024,00 €

Fluthilfe 518,58 €

Notschlafstelle Altenkirchen 780,00 €

Tafel Altenkirchen 64.380,98 €

Tafel Altenkirchen/Sachspenden 11.015,26 €

Tafel gesamt 75.396,24 €

Ambulante Pflege (CPS und TP) 2.875,55 €

Helenenstift 11.535,00 €

Haus Hildegard 700,00 €

Haus Nazareth 5.554,00 €

Haus am Deich 1.170,00 €

Haus Elisabeth Rhöndorf 150,00 €

Lebensräume allgemein 380,00 €

Suchtkrankenhilfe 100,00 €

JUMP 103,50 €

Krebsberatung 20,00 €

Sprachkurs Geflüchtete Hamm 150,00 €

Ukrainische Geflüchtete 840,00 €

Kunstprojekt Geflüchtete 800,00 €

Einzelfallhilfen/Hilfen für Menschen in Not 4.170,00 €

Haus Elisabeth Altenheim GmbH 1.000,00 €

GESAMT 113.266,87 €
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Niederkassel Alaaf!

Niederkassel Alaaf!

Mittendrin statt nur dabei, so sollte es auch für Menschen mit Behinderungen sein. In 

Königswinter ist das dank einer großzügigen Spende auf ganz besondere Art gelun-

gen. Bewohnerinnen und Bewohner von Haus Nazareth haben den dortigen Karne-

valszug nicht nur genossen, sondern waren selbst Teil davon. 

Die ausgelassene Stimmung genießen, Kamelle schmeißen, mittendrin dabei sein, 

das war ein besonderer Spaß für sie. Wurfmaterial und Verpflegung waren dank 

der Spende genauso gesichert wie Freude und Dankbarkeit der Zugteilnehmen-

den aus Haus Nazareth. 

2023: So wirkten Spenden

Hilfe für Menschen in Not

Der Caritasverband Rhein-Sieg setzt Spenden ein, um Menschen in akuter Not mit einer ein-

maligen finanziellen Unterstützung zu helfen.

Im vergangenen Jahr war das einmal mehr nötig: Die hohen Kosten für Energie und Lebens-

mittel haben besonders diejenigen getroffen, die schon vorher kaum Geld am Monatsende 

übrig hatten.

Wir konnten helfen, weil Sie mit Ihrer Spende geholfen haben. So konnten wir zum Beispiel 

eine Stromsperre verhindern, ein Budget für Lebensmittel bis zum Monatsende bereitstellen, 

ein Schlafsofa finanzieren, um das durchgelegene alte zu ersetzen, Mietrückstände einer 

alleinerziehenden Mutter begleichen oder den Wäschekauf für einen anstehenden Kranken-

hausaufenthalt ermöglichen. Für Ihre Hilfe dabei bedanken wir uns herzlich!

Ausruhen im Grünen 

Bald wird es wieder Frühling, auf die betagten Bewohnerinnen und Bewohner des Alten-

zentrums Helenenstift wartet dann eine neue Bank im ebenfalls neu gestalteten Bauern-

garten. Das zusätzliche Plätzchen war nötig geworden, gehört doch der Bauerngarten 

zu den beliebtesten Aufenthaltsorten der älteren Herrschaften. 

Hier können sie den Garten genießen, die Luft, die Sonne, draußen sein und ein 

Schwätzchen halten. Die Bank und die Neugestaltung des Bauerngartens haben 

wir über Spenden finanziert. Die Bewohnerinnen und Bewohner wissen das sehr zu 

schätzen, danke dafür! 

Danke für die Hilfe

Mehr und mehr Menschen können ihre Lebenshaltungskosten nicht mehr aus 

ihrem Budget bestreiten, sie sind auf das Angebot der Tafeln angewiesen. Gleichzeitig 

gehen die Lebensmittelspenden des Handels zurück – es gibt weniger zu verteilen für mehr 

Menschen, die es brauchen?

So wäre es, gäbe es nicht die bemerkenswerte Hilfsbereitschaft von Spenderinnen und 

Spendern aus der Region Altenkirchen. Dank ihrer Solidarität kann das Team der Tafel 

Altenkirchen jeden Monat zusätzlich Obst Gemüse, frische und haltbare Lebensmittel 

zukaufen.  

Ein ausreichendes Angebot für Menschen in Armut ist so gesichert. 

Unser herzliches Dankeschön geht an alle, die das mit ihrem Engagement möglich 

machen! 
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